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Innendämmung von Außenwänden?

Eine oft gestellte Frage: „Funktio

niert die Innendämmung von 

Außen wänden und welche Vorteile 

bieten Ytong Multipor Mineral

dämmplatten gegenüber konventio

nellen Dämmstoffen?“

Nicht selten weisen ältere Gebäude 

einen schlechten bis mangelhaften 

Wärmeschutz auf. Unzureichende 

Wärmedämmung von Außenbautei

len führt im Winter zu erhöhtem 

Energieverbrauch und im Sommer 

zu hohen Innenraumtemperaturen. 

Dies bewirkt in den meisten Fällen 

ein unbehagliches Innenraumklima 

und kann im ungünstigsten Fall zu 

erheblichen Bauschäden führen. 

Bei Gebäuden, deren Außenwände 

nicht von außen gedämmt werden 

können, da die Fassade unter 

Denk  malschutz steht bzw. erhalten 

bleiben soll, ist eine Innendämmung 

oftmals die einzige und richtige 

 Lösung. 

Bei Räumlichkeiten, z. B. in Kirchen 

oder öffentlichen Gebäuden, die nur 

zeitweise genutzt werden, ermög

licht die Innendämmung ein schnelles 

Aufheizen. Durch die Innendämm ung 

von Außenwänden mit Ytong Multipor 

Mineraldämmplatten können der 

Wärme schutz und somit die Behag

lich keit innerhalb von Gebäuden er

heblich ver bessert werden.  

Der Wärmedämmwert bleibt er  hal

ten und der Feuchtehaushalt des 

Wohn raums wird auf diese natür

liche Art reguliert. Im Gegen satz zu 

Kunststoff oder Mineral faser

dämm platten wird an fallendes Tau

wasser innerhalb der Ytong Multipor 

Mineraldämmplatten von den Zell

wänden der eingeschlossenen und 

wärme dämmenden Luftporen 

aufge nommen und durch die natür

liche Austrocknung des mi nera

lischen Materials wieder der 

Raum luft zugeführt.

Geschäumte Dämmstoffe weisen 

deutlich höhere µWerte auf und 

tragen deshalb nicht unbedingt zur 

Regulierung des Raumklimas bei. 

 

Wiederaufbau der alten Weberei, Fulda, nach 
einem Brand: Innendämmung mit dem  
 Ytong Multipor Mineraldämmsystem

Bei der Innen
dämmung von  

Außenwänden mit 
Ytong Multipor  

Mineraldämmplatten 
kann auf eine 
Dampfsperre  

verzichtet werden!
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Klare Sache: Ytong Multipor für eine
energetische Gebäudesanierung!

Heizkostenersparnis

Wärme geht bei vielen bestehenden 

Gebäuden verloren, aber fast alle 

Häuser können durch nachträgliche 

WärmedämmMaßnahmen den 

Energie verbrauch in deutlichem 

Maß senken.

 

Wertsteigerung der Immobilie

Eine richtig geplante und ausge

führte Sanierung schützt die Bau 

subs tanz und vermeidet Bau schäden. 

Der Zeit und Wiederverkaufswert 

einer Immobilie wird nachhaltig 

durch einen optimalen Wärme

schutz erhöht.

Harte Fakten

Die Anzahl der Wohnungen mit Bedarf 

an Instandsetzung und Modernisie

rung liegt bei rund  37 Mio. Weiterhin 

gibt es über 1 Mio. denkmalgeschützte 

Ge bäude, die sa nierungs  be dürftig sind.

Wirtschaftlichkeit der Sanierung

Bei anstehenden Instandhaltungs

maßnahmen, Umbauten oder Er 

weiterungen sind energetische Mo

dernisierungen nicht nur sinn voll, 

sondern besonders wirt schaftlich.

Schimmel- und Feuchtesanierung

Schimmel und Feuchteschäden 

sind oft die Folge von falschem 

 Lüftungsverhalten. Sie können aber 

auch durch zu niedrige Oberflächen

temperaturen der Außenbauteile 

verursacht werden. Hier kann  

eine gezielte Innendämmung mit 

 Ytong Multipor Mineraldämmplatten 

Abhilfe schaffen.

Steigerung der Wohnbehaglichkeit

Durch die verschiedenen Dämm

maßnahmen in Verbindung mit einer 

zeitgemäßen Heizanlage steigt die 

Wohnbehaglichkeit. Ein angeneh

mes Raumklima ohne stören den 

Luftzug trägt zum Wohl befinden bei.

Klimaschutz 

Rund ein Drittel des gesamten  

Pri mär  energie  bedarfs wird in  

privaten Haus halten verbraucht.  

Hiervon werden ca. 77 % für Heiz

anlagen verwendet. Rund 37 Mio. 

Wohnun gen in Deutschland können 

nach träglich wärmedämmend sa

niert werden und erheblich zur 

Redu zierung des Energie  ver brau chs 

beitragen.

Ytong Multipor Innendämmung – Einsatzgebiete, Aufgaben und Ziele

Wo soll und kann die  

Ytong Multipor Innendäm

mung eingesetzt werden?

n  Alt und Neubau 

n  Altbausanierung 

n  denkmalgeschützte Gebäude

n  Schulen, Kindergärten, Kirchen

n  Krankenhäuser, soziale Einrichtungen

n  Bürogebäude, die im Bestand saniert werden müssen

Welche Anforderungen  

soll die  Ytong Multipor 

Innendämmung erfüllen  

und welche Lösungen soll 

sie bringen?

n  Die Fassade soll erhalten bleiben, z. B. Sichtmauerwerk

n   bei denkmalgeschützten Fassaden genügend  

     Wärmeschutz erreichen

n   ein rasches Aufheizen des Innenraums ermöglichen;  

z. B. bei Schulen, Kirchen, Bürogebäuden etc.

n  die Schaffung eines gesunden Raumklimas

n   wenn die Außendämmung technisch oder rechtlich nicht  

möglich ist, z. B. Grenzbebauung, Grundstücksgrenzen

Und das bringt die energetische Gebäudesanierung mit Ytong Multipor!



4 Innendämmung

Ytong Multipor:  
das optimale, kapillaraktive System  
zur  Innendämmung

Renthof in Kassel: Sanierung eines denkmalgeschützten Gebäudes zu einem funktionellen Büro/Geschäftshaus und DentalLabor

Bei der Renovierung denkmalge

schützter oder aufwendig gestal

teter Fassaden ist die Innendäm

mung oft die einzige Möglichkeit, 

den Wärmeschutz wirksam zu ver

bessern, ohne in die Gestaltung der 

Fassade einzugreifen.

Die Ytong Multipor Mineraldämm

platte bietet gerade bei der Altbau

sanierung „massive Vorteile“. Sie 

eignet sich für die Innendämmung 

von  Außenwänden ohne zusätzliche 

Dampf sperre und ist somit ideal für 

die nachhaltige energietechnische 

Sanierung von Altbauten.

Neben der Wärmedämmung spielt 

der Brandschutz eine zunehmend 

wichtige Rolle. Der Einsatz nicht 

brennbarer Dämmstoffe, die auch 

im Brandfall keinen Rauch ent

wickeln, wird aufgrund der bau

technischen Vorgaben bei Sanierung 

und Renovierung als auch im 

Wohnungs bau immer häufiger ge

fordert.

Besonders geeignet für großflächige 

Dämmarbeiten, aber auch für wink

lige und stark gegliederte Wände.
Schichtaufbau: Ytong Multipor Mineraldämm
platte, Leichtmörtel, Armierung mit Armie
rungsschicht aus Ytong Multipor Leichtmörtel 
und Ytong Multipor Armierungsgewebe

Ytong Multipor  
Mineraldämmplatten 

sind ideal für 
bauphysi kalisch opti

male Lösungen bei 
der Innendämmung 
von Außenwänden – 

komplizierte Dämm
konstruktionen sind 

passé.
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... neu, unbekannt und keine 

 Erfahrung

Stimmt nicht!

Das Ytong Multipor Dämmsystem 

hat sich an Decken und Wand

flächen bestens bewährt. Unsere 

erfahren en Berater unterstützen Sie 

bei Ihrem nächsten Projekt mit  

Ytong Multipor. 

 

... kompliziert zu verarbeiten

Ganz und gar nicht! 

Die massiven und formstabilen 

Dämm platten lassen sich auch bis 

in den kleinsten Winkel schnell und 

sicher ankleben.

  

... bestimmt zu teuer

Trifft nicht zu! 

Neben den Materialkosten bringen 

geringe Verarbeitungszeiten auch 

bei komplizierten Details klare 

Preis vorteile.

... ohne Zulassungen

Einfach anfordern! 

Die Ytong Multipor Mineraldämm

platte ist ein silikatischer Dämmstoff 

und verfügt über die Europäische 

Technische Zulassung ETA05/0093 

„Was der Fachmann nicht kennt ...“
Vor(ur)teile

Dämmstoffe zur Innendämmung aus Mineralwolle oder expandierten oder 

 extrudierten Polystyrolschaumplatten sind bekannt. Ist es jetzt nicht an  

der Zeit, weiterzudenken und etwas Neues und Ökologisches einzusetzen? 

und Allg. bauaufsichtliche Zulassung 

Z23.111501. Ytong Multipor  

Mineraldämmplatte ist als biologisch 

unbedenklich und baubiologisch 

empfehlenswert eingestuft, gemäß 

Institut Bauen und Umwelt e. V. 

(IBU e.V.) EPDXEL2009212D, 

vollständig recycelbar und Natur

plus Qualitätszeichen 04040812

0881. 

... was ist mit dem Brandschutz?

Ganz einfach!

Das Ytong Multipor Dämmsystem 

bestehend aus Mineraldämmplat

ten der Baustoffklasse A1 und dem 

Leichtmörtel, ist nicht brennbar.  

Diese Systemkomponenten bilden 

im Brandfall keine toxischen Gase 

und sind daher bestens als Dämm

stoff zur Innendämmung von Außen

wänden geeignet.  

... die saugen sich voll

Ganz im Gegenteil!

Aufgrund des exzellenten Diffu sions

verhaltens und des kapillaraktiven 

Gefüges der Ytong Multipor Mineral

dämmplatten wird langfristig eine 

Feuchteerhöhung bei üblichen 

Temperaturen und Feuchteverhält

nis sen vermieden – und das ohne den 

Einsatz von aufwendigen Dampf

sperren.

... und die Entsorgung?

Kein Problem!

Ytong Multipor muss nicht als Son

der müll entsorgt werden. Schad

stoffe sind in Ytong Multipor Dämm

platten ebenfalls nicht enthalten. 

Somit entfallen die üblichen Ent

sorgungsprobleme bei Dämmstoffen. 

Und noch besser: Die Dämmplatten 

sind vollständig recycelbar!
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Ytong Multipor Mineraldämmplatten

Mineralisch und ökologisch bietet die 

Ytong Multipor Mineraldämmplatte 

eine neue Qualität der Wärmedäm

mung:

n homogen

n hoch wärmedämmend

n nicht brennbar

n formstabil und druckfest

n diffusionsoffen

n umweltfreundlich

Herstellung

Ytong Multipor Mineraldämmplatten 

werden umweltschonend und energie

sparend aus den mineralischen Roh

stoffen Kalk, Sand, Zement und Was

ser unter Dampfdruck hergestellt.

Ytong Multipor Füllmörtel

zum Ausbessern und Schließen 

 beschädigter Stellen

Zubehör

n Ytong Multipor Dämmkeil

n Ytong Multipor Laibungsplatte

n  Ytong Multipor Armierungs

gewebe

n Ytong Multipor Flachdübel

n  Ytong Multipor Messeimer zur 

Gewährleistung einer optimalen 

Verarbeitungskonsistenz des 

Leichtmörtels

Verarbeitungsgeräte

n  Zahntraufel (Zahnung ≤ 140 mm 

Plattendicke = 10 mm, ab  

160 mm Plattendicke = 12 mm)

n Bohrmaschine mit Rührquirl

n Fuchsschwanz

n Schleifbrett

Ytong Multipor 
 Mineraldämmsystem

Plattenformate/Mengen

Länge x Breite  600 x 390 mm 

Dicken m2/Palette

50 mm 33,70

60 mm 28,08

80 mm 21,06

100 mm 16,85

120 mm 14,04

140 mm 11,23

160 mm 9,83

Technische Daten

Ytong Multipor Mineraldämmplatte Ytong Multipor  
Leichtmörtel

Zulassung
Europäische Techn. Zulassung ETA05/0093 
Allg. bauaufsichtliche Zulassung Z23.111501

Anwendungsgebiete
Innendämmung von Wänden und Decken  
(WI, WTR)

Rohdichte ca. 115 kg/m³

Wärmeleitfähigkeit λ = 0,045 W/mK λ10, dry = 0,18 W/mK

Wasserdampfdiffu
sionswiderstandszahl

µ = 3 
diffusionsoffen

µ = ≤ 10 

Baustoffklasse A1 – nicht brennbar A2 – nicht brennbar

Druckfestigkeit im Mittel ≥ 300 kPa CS II – 1,5 – 5,0 N/mm²

Zugfestigkeit ≥ 80 kPa

Ytong Multipor Leichtmörtel

zum Kleben, Armieren und Verputzen

n naturweiß

n leichte Verarbeitung

n hohe Klebekraft

n gutes Standvermögen

n hohe Ergiebigkeit

n wasserabweisend

n diffusionsoffen

n frostwiderstandsfähig

n nicht brennbar

Liefer und Verarbeitungshinweise:

n  Lagerung: trocken auf Palette,  

12 Monate

n Lieferform: 20 kg/Sack

n Verarbeitungszeit: ca. 1,5 h

n Umgebungstemperatur:   5 °C

Mineralischer Klebe und 

Armierungs mörtel 

n Verbrauch kleben: ca. 3  – 4 kg/m2, 

n Verbrauch armieren 3 kg/m2

n  hohe Ergiebigkeit: ca. 6 m2 bei  

5 mm Schichtdicke bzw. 1.500 l/to 

Außergewöhnliche 
Materialeigen

schaften und die 
einfache Verarbei

tung machen  
Ytong Multipor  

Mineraldämmplat
ten zur optimalen  
Innendämmung.

Sonderformate auf Anfrage
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Schnellklebemontage

Ytong Multipor Mineraldämmplatten 

lassen sich denkbar einfach und 

schnell mit Ytong Multipor Leicht

mörtel an Wände kleben. Speziell 

bei stark gegliederten Wänden wirkt 

sich die Schnellklebe montage be

sonders vorteilhaft aus. Bei großen 

Flächen erreichen erfahrene Verar

beiter hohe Verlegeleis tungen – ge

ringe Verarbeitungszeiten bringen 

klare Zeitvorteile.

weniger Lohnkosten

 

Verarbeitungsfreundlich

Das handliche Format und das ge

ringe Gewicht der Ytong Multipor 

Mineraldämmplatten erfordern 

kaum Kraftaufwand. Passstücke 

und Aussparungen an Rohrdurch

führungen lassen sich kinderleicht 

und genau zuschneiden.

einfaches Handling

Saubere Oberfläche

Kleinere Unebenheiten im Unter

grund lassen sich problemlos mit 

Ytong Multipor Leichtmörtel ausglei

chen. Vorsprünge an Stoßfugen mit 

einem Schleifbrett einfach flächig 

planschleifen. 

picobello

Ytong Multipor – die perfekte Alternative  
bei der Innendämmung
Vorteile

Als Wandabschluss kann auf dem 

armierten Ytong Multipor Leicht

mörtel ein mineralischer Struktur

dünnputz aufgebracht werden, ein 

Anstrich erfolgen oder Tapete ver

klebt werden.

Einfache Lastbefestigung

Bilder, Leistensysteme und Deko

rationen lassen sich leicht an der 

Innendämmung montieren. Je nach 

Befestigungsart sind Punktlasten 

bis zu 3 kg möglich. Schwere Lasten 

sind im Untergrund zu befestigen. 

Gestaltung

Ytong Multipor Mineraldämmplatten 

sind einfach an Vorsprünge, Lai

bungen und andere Wandformen 

anzupassen. Eine flexible und ver

arbeitungsfreundliche Oberflächen

gestaltung ist leicht durchzuführen.

Einhaltung der Wandästhetik

Abhilfe bei Schimmelpilzen

Häufig wird die Innendämmung ge

zielt zur Behebung von Feuchte und 

Schimmelschäden eingesetzt. Durch 

die Dämmung wird die Oberflächen

temperatur auf der Außenwand

innenseite so weit erhöht, dass kein 

Feuchtigkeitsausfall an den vormals 

kalten Flächen mehr zu verzeichnen ist. 

Schimmelpilzvermeidung

Ökologisch einwandfrei

Ytong Multipor Mineraldämmplat

ten wurden vom Deutschen Institut 

für Bauen und Umwelt (DIBU), ehe

mals „Arbeitsgemeinschaft Um

weltverträgliches Bauprodukt e.V.“, 

mit der Urkunde AUBXEL10106D  

als  biologisch unbedenklich und 

bau biologisch empfehlenswert 

 eingestuft (www.multipor.de).  

Darüber hinaus sind Abfall und 

Rest stücke unkompliziert als Bau

schutt zu entsorgen.

einfach zu entsorgen

Formstabil, nicht 
brennbar, schnell 
und günstig 

Nachhaltiges, zukunftsfähiges 

Produkt

natureplusQualitätszeichen
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Wärmeschutz

Ytong Multipor Mineraldämmplatten 

bestehen aus 100 % homogenem 

Material und weisen eine Wärmeleit

fähigkeit von λ = 0,045 W/mK auf.  

So lassen sich hervorragende Werte 

erreichen.

geringer Energieverlust

Schallschutz

Trotz einer hohen Porösität von  

95 Vol. % haben die Ytong Multipor 

 Mineraldämmplatten als Dämm

stoff  keinen negativen Einfluss  

auf den Schallschutz. 

Die massive Innendämmung 

erzeugt eine angenehme Schall

charakteristik in Innenräumen.

schallneutral

Feuchteschutz

Die Ytong Multipor Mineraldämm

platten weisen einen Materialanteil 

von lediglich 5 % auf und sind 

dampf durchlässig. 

Der hohe Anteil der geschlossenen, 

luftgefüllten Poren sorgt für eine 

große Materialoberfläche, über die 

ausfallendes Tauwasser aufgenom

men und kapillar transportiert wer

den kann. Die Dampfdiffusionsoffen

heit ermöglicht eine schnelle Ab gabe 

des Wassers. 

Im Sommer ist ein zügiges Aus

trocknen gewährleistet und die 

Dämmwirkung wird nicht beein

trächtigt.  

diffusionsoffenes, kapillaraktives 

 System

Wärme-, Brand-, Schall-  
und Feuchteschutz
Bauphysik

Brandschutz

Die nicht brennbaren Ytong Multipor 

Mineraldämmplatten der Baustoff

klasse A1 und der zugehörige 

Ytong Multipor Leichtmörtel sorgen 

im Brandfall für absolute Sicherheit.

Auch bei höchsten Temperaturen 

entwickelt der Dämmstoff weder gif

tige Gase noch Rauch – ein echter 

Vorteil beim Suchen der Fluchtwege 

und bei der Durchführung von lebens

wichtigen Rettungsmaßnahmen im 

Brandfall.  

absolut nicht brennbar

Wärmedurchlasswiderstand R (m2K)/W

Dicke (m2K)/W

50 mm 1,11

60 mm 1,33

80 mm 1,78

100 mm 2,22

120 mm 2,67

140 mm 3,11

160 mm 3,56
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Thermografiebilder offenbaren  
die Qualität der Dämmung

Bild 1: Außenaufnahme

Im noch ungedämmten Zustand ist 

zu erkennen, dass die Backstein

fassade stark erwärmt ist und eine 

ungenügende Wärmedämmung vor

liegt. Die deutliche Erwärmung des 

Mauerwerks durch hohe Raumtem

peraturen wird mittels gelber bis 

 violetter Farbtöne erkennbar.

Bild 2: Innenaufnahme bei 

 ungedämmter Wand

Ungedämmtes Mauerwerk ist bei 

niedrigen Außentemperaturen kühl 

und die Grüntöne zeigen ein un

günstiges Wärmedämmverhalten 

auf. Warme Elemente wie Heizkörper 

oder vertikal verlaufende Heizungs

rohre erscheinen gelb bis tiefrot.

Bild 3: Innenaufnahme bei 

 wärmegedämmter Wand

Die mit den Ytong Multipor Mineral

dämmplatten gedämmte Wand zeigt 

eine ideale Wärmedämmung durch 

orangerote Farben. Die hohe Tempe

ratur der Wandoberfläche bleibt ohne 

Wärmeverlust erhalten.

Thermografieaufnahmen werden 

mit Hilfe einer Infrarotkamera er

stellt und zeigen, an welchen Stel

len eines Gebäudes die günstigste 

oder ungünstigste Wärmedäm

mung vorliegt.

Die hier gezeigten Aufnahmen ver

deutlichen anhand der Thermografie

fotos vor und nach der Sanierung 

die Verbesserung der Wärmedäm

mung mit dem Ytong Multipor Mi

neraldämmsystem.

Beispiel:

Denkmalgeschützte Hofreite in 

Wölfersheim – die Innendämmung 

der Außenwände erfolgte durch das 

Ytong Multipor Mineraldämmsystem.

1a: Originalfoto

2a: Originalfoto

3a: Originalfoto

1b: Thermografieaufnahme

2b: Thermografieaufnahme

3b: Thermografieaufnahme
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Angeklebt – verputzt – gedämmt!
Verarbeitung

Leichtmörtel anrühren. 20 kg ergeben in  
8 l Wasser (Markierung am Messeimer) ca.  
30 l Klebemörtel.

Mit Zahntraufel (≤ 140 mm Plattendicke =  
10 mm, ab 160 mm Plattendicke = 12 mm) 
vollflächig auftragen und durchkämmen.

Steghöhe des Leichtmörtels ca. 8 – 10 mm.
Unebenheiten im Untergrund bis 3 mm 
 können so ausgeglichen werden.

Mineraldämmplatte mit Leichtmörtel sofort im 
Abstand von ca. 2 cm zur vorigen Platte an die 
Wand ansetzen.

Mit entsprechendem Druck an die Wandober
fläche andrücken und gegen die vorigen 
 Platten einschwimmen. 

Versatzstellen nach dem Abbinden mit dem 
Schleifbrett leicht und schnell egalisieren.

Leichtmörtel für Armierungsschicht mit 
Zahntraufel auftragen.

Armierungsgewebe anlegen ... ... und mit der Traufel einarbeiten.

Leichtmörtel anrühren …

Leichtes ansetzen …

Leichtmörtel aufziehen … Gewebe einbetten … und einarbeiten

und auftragen

andrücken …

kein Bohren und Dübeln

… eventuell beischleifen
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Ytong Multipor Innendämmung:  
einfacher geht es nicht

Prüfen des Untergrunds auf Planität, ggf. mit 
Ausgleichsputz herstellen.

Einfach und genau mit dem Fuchsschwanz 
zuschneiden.

Tragkraft der Dämmplatten für Fliesenbeläge 
(bis zu einem Flächengewicht von 12 kg/m2) 
o. Ä. mit 4 Tellerdübeln/m2 erhöhen.

Gipsfaserplatten auf Unterkonstruktion  
ansetzen und befestigen.
Informationen unter www.fermacell.de

Eine harmonische Gestaltung des Oberputzes 
ist mittels Schwammtechnik …

… oder Bürstentechnik mit dem 
Ytong Multipor Leichtmörtel herzustellen.  
Farbliche Gestaltung mit silikatischer 
 Innenwandfarbe.

Armierungsgewebe mit Messer einschneiden 
und Ytong Multipor Flachdübel waagerecht 
wandbündig einschlagen.

Untergrundvorbereitung

Vorsatzschalen

Befestigungen

Tragkraft erhöhen

Oberflächengestaltung

Passstücke

Sichten und Prüfen des 

 Untergrunds

Maßnahmen zur Verbesserung der 

Kleberhaftung einplanen. Schad

stellen im Mauerwerk, wie nicht 

mehr benötigte Wanddurchfüh

rungen, Lüftungs öffnungen, Kabel

schächte o. Ä., mit Ytong Multipor 

Füllmörtel schließen. Rohr oder 

Elektroleitungen ggf. unter Putz  

legen lassen.

Befestigungsmittel unter www.multipor.de

Hinweis bei Vorsatzschalen:

Bei Vorsatzschalen ist die Unter

konstruktion, z. B. Holzrahmen, mit 

geeigneten Befestigungsmitteln 

durch die Ytong Multipor Mineral

dämmplatten im Untergrund zu 

 befestigen. Die Beplankung aus 

z. B. 12,5 mm FERMACELL Gips

faserPlatten kann mit Klammern, 

Schnellbauschrauben oder Hohl

kopfnägeln an der Unterkons

truktion befestigt werden.
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Der einfache Blick zur wirkungsvollen  
Innendämmung mit Ytong Multipor
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Innendämmung von Außenwänden  
mit Ytong Multipor ohne Dampfsperre

Bei vielen älteren Gebäuden, bei 

denen eine Außendämmung nicht 

möglich ist, ist die Innendämmung 

oft die einzige Möglichkeit, den 

Wärmeschutz zu verbessern. Durch 

eine Innendämmung der Außen

wände mit Ytong Multipor Mineral

dämmplatten können der Wärme

schutz und somit die Behaglichkeit 

innerhalb des Gebäudes erheblich 

verbessert werden – und das ohne 

aufwendige Dampfsperre. 

Anfallendes Tauwasser wird inner

halb der Ytong Multipor Mineral

dämmplatte von den Zellwänden 

der eingeschlossenen und wärme

dämmen den Luftporen aufgenom

men und durch natürliche Aus trock

nung des mineralischen Materials 

wieder der Raumluft zugeführt.

Alle auf der Drehscheibe aufgeführ

ten Schichtaufbauten mit Ytong 

Multipor als Innendämmung wurden 

mittels Klimasimulation rechnerisch 

überprüft. An der Außenseite wurde 

ein mitteldeutsches Klima mit Tem

peratur, relativer Luftfeuchte, direk

ter und indirekter Sonnenbestrah

lung sowie Schlagregen angesetzt. 

Als Innenklima wurden entspre

chend DIN 4108 konstant 20 °C 

Lufttemperatur und 50 % relative 

Luftfeuchte angenommen.

Die Berechnungen belegen, dass  

in der kalten Jahreshälfte teilweise 

ent stehendes Kondensat im Schicht

aufbau als unkritisch zu betrachten 

ist, da dieses in allen Fällen im 

Sommerhalbjahr vollständig wieder 

austrocknet.

Grundsätzlich sind bei der Verarbei

tung von Ytong Multipor die Hinweise 

aus der aktuellen Verarbeitungs 

anleitung zu berücksichtigen.
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Details mit Leichtigkeit ausgeführt

XELLA - multipor - Innendämmung   -     Holzbalkendecke
M 1 : 5,  21.10.2008

Mauerwerk

Putz
Dielenboden

FERMACELL 
Trockenstrich

Entkopplung 
(z. B. mit Hanf)

Holzbalken

Ytong Mulitpor
Leichtmörtel

Ytong Mulitpor Leichtmörtel mit
Ytong Multipor Armierungsgewebe

Ytong Mulitpor
Mineraldämmplatte

Entkopplungsstreifen

FERMACELL Estrichelemente oder 
Zementestrich auf Dämmung

Ytong Multipor Leichtmörtel

Ytong Multipor Mineraldämmplatte

Ytong Multipor Leichtmörtel mit
Ytong Multipor Armierungsgewebe

 52 - Deckenanschluss; Stahlbetondecke mit Zoom

 1 : 10  29.07.2009 

Ytong Multipor 
Mineraldämmplatte

Mauerwerk vorhanden

Innenputz vorhanden

Fermacell Trockenestrich

Entkopplungsstreifen 
(z.B. Hanf)

Ytong Multipor 
Leichtmörtel

Ytong Multipor 
Armierungsgewebe

Ytong Multipor Dämmkeil
Stahlbentondecke

Entkopplungsstreifen (z.B. Hanf)

Stahlbetondecke

Entkopplungsstreifen

FERMACELL Estrichelemente 
oder Zementestrich auf 
Dämmung

Ytong Multipor Dämmkeil
Ytong Multipor Leichtmörtel

Ytong Multipor Mineraldämmplatte

Ytong Multipor Leichtmörtel mit
Ytong Multipor Armierungsgewebe

Ytong Multipor Leichtmörtel

 33 - Fensteranschluß - horizontal
 1 : 5  29.07.2009 

Ytong Multipor 
Mineraldämmplatte

Mauerwerk 
vorhanden

Innenputz 
vorhanden

Ytong Multipor 
Leichtmörtel

Ytong Multipor Armierungsgewebe

Eckschutzschiene

Vorlegeband, Versiegelung 

Ytong Multipor Laibungsplatte 

Ytong Multipor 
Leichtmörtel

Ytong Multipor Montagehinweis Deckenanschluss 2

Bodenanschluss

Bodenanschluss

Deckenanschluss 1

Fensteranschluss, horizontal

Entkopplungsstreifen

Vor dem Montagebeginn die Flächen auf Rechtwinkligkeit 
prüfen und die Fluchten mit Schnurschlag anreißen.
Im Plattenverband  verlegen. 
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Noch skeptisch? Dann zu  
den Referenzobjekten

Die durch Brand stark beschädigte alte Weberei, 
Fulda, in neuem Glanz

Das kann sich sehen lassen!

Alte Elemente ...Klassische und moderne Architektur ... neu kombiniert

Staubach + Partner,  

Fulda, Architekt Witte:

„Die Ytong Multipor Mineraldämm

platte hat mich überraschend  

überzeugt. Das Ytong Multipor  

Mineraldämmsystem macht bau

physikalisch und gestaltungstech

nisch richtig Freude.“
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Renthof, Kassel – moderner Wärmeschutz in historischem Gebäude

Der klassische Stil ist Bestandteil des Stadtbildes von Kassel. Hightech hinter denkmalgeschützter  Fassade

... und neuer RaumgestaltungVorhandene Portale neu integriert Klare Kombination alter ...
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Ein Altbau wird zum Niedrigenergiehaus. Ein denkmalgeschütztes Gebäude mit unveränderbarer Fassade

Kombination von Wärmedämmung 
und Diffusionsoffenheit

Innendämmung von Außenwänden mit Ytong 
Multipor Mineraldämmplatten ermöglicht die 
erfolgreiche Verwandlung eines fast 80 Jahre 
alten Bauernhauses.

Die Raumcharakteristik bleibt perfekt  
bestehen.

Ytong Multipor – ästhetisch, hell  
und freundlich

Bauherr Paul Gerhard Hoffmann,  
Wölfersheim:
„Unter den hohen Anforderungen an den 
Denkmalschutz war die Innendämmung der 
Außenwände mit Ytong Multipor  
Mineraldämmplatten die beste Lösung.“
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Ytong Multipor als Innendämmung konnte die denkmalgeschützte Gebäudeoptik erhalten und der Dämmwert nahezu auf „Passivhaus Standard“ 
verbessert werden.

Nach acht Jahren Leerstand zum Leben erweckt Ytong Multipor, die kapillare Innendämmung 
der Zukunft

Die Innendämmung für Ihr Denkmal
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Hinweis: Diese Broschüre wurde von der Xella Dämmsysteme GmbH herausgegeben. Wir beraten und 

informieren in unseren Druckschriften nach bestem Wissen und dem neuesten Stand der Technik bis 

zum Zeitpunkt der Drucklegung.

Da die rechtlichen Regelungen und Bestimmungen Änderungen unter  worfen sind, bleiben die Angaben 

ohne Rechtsverbindlichkeit. Eine  Prü fung der geltenden Bestimmungen ist in jedem Einzelfall notwendig.

Xella Dämmsysteme GmbH 

Xella Kundeninformation 

 08 00-5 23 56 65 (freecall)

 08 00-5 35 65 78 (freecall)

 info@xella.com

 www.ytong-multipor.de


